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Verbandsliga Senioren 60 West

SuS Emden : Oldenburger TB 
Samstag, 10.02.2024, 12:00 Uhr

Oldenburger TB stockt Punktekonto in der Verbandsliga 
Senioren 60 West auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des Oldenburger TB im Spiel der
Verbandsliga Senioren 60 West beim SuS Emden umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 30:1 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keine Chancen hatten Roth / Weske bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
ihre Kontrahenten Rieger / Berger. Keine Chancen hatten anschließend Zeiß / Saeglitz beim 0:3
gegen ihre Kontrahenten Janßen / Czarnecki. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Fritz Janßen
war für Karl-Heinz Zeiß letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lothar Rieger war für Günter
Reemtsma am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging es
beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Rainer Roth hatte wenig später
gegen Bogdan Czarnecki bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Frank Saeglitz gegen Hergen Berger, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Gastteam vorzeitig fest. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des SuS Emden und des
Oldenburger TB in die Box. Ohne Satzgewinn für Karl-Heinz Zeiß verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Lothar Rieger. Günter Reemtsma bekam wenig später seinen Gegner Fritz
Janßen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Hergen Berger konnte Rainer Roth dann den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 0:9. Frank Saeglitz verlor danach seine Partie gegen Bogdan Czarnecki unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-
Erfolg für den Oldenburger TB die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der SuS Emden am 10.02.2024 gegen den TSR Olympia
Wilhelmshaven versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 10.02.2024 gegen den Oldenbroker TV mitnehmen.

 Statistik:
 SuS Emden

Doppel: Roth / Weske 0:1, Zeiß / Saeglitz 0:1 
Einzel: K. Zeiß 0:2, G. Reemtsma 0:2, R. Roth 0:2, F. Saeglitz 0:2 

 Oldenburger TB
Doppel: Rieger / Berger 1:0, Janßen / Czarnecki 1:0 
Einzel: L. Rieger 2:0, F. Janßen 2:0, H. Berger 2:0, B. Czarnecki 2:0


